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Neue Parnassius mnemosyne Rassen aus Bayern.
Von H. Fruhstorfer J.

Parnassius mnemosyne lysandra Stibspec. nova.
Wenn wir größere Serien von P. mnemosyne aus dem

Alpenvorland Südbayerns, wie sie sich in der Sammlung des
zoologischen Museums in München dem Beschauer darbieten,
überblicken, ergibt sich, daß P. mnemosyne von Oberaudorf
bereits einer Abschwächung in der Größe, dem Melanismus der
Ó* ,5, sowie dem Melahyalinismus der $ Ç im Vergleich mit P.
mnemosyne hartmanni von Reichenhall und dem Pinzgau gegen-
über unterworfen sind.

Die Verweichlichung der Charaktere äußert sich dès Weite-
ren auch noch dadurch, daß bei hartmanni von Oberaudorf
bereits eine Form auftritt, welche zu Exemplaren von nördlicheren
Fundorten, wie z. B. dem Mangfalltale überleitet.

P. mnemosyne lysandra aus dem Mangfalltal selbst sind
dadurch charakterisiert, daß ihre Grundfarbe hartmanni gegen-
über .reiner weiß erscheint. Der Glassaum wird schmäler, die
Zellflecken kleiner. Die Hfgl. tragen nur noch sehr selten eine
leichte Bestäubung am Distalsaum in der Zelle oder jenseits
derselben.

Die Grundfarbe der $ 9 bleibt gelblich, sie führen einen
kräftigen, breiten Glassaum mit markantem, isoliertem Trans-
cellularfleck der Vdflg. Der Außensaum nur gelegentlich zart
schwarz überstäubt. Die Zellflecken relativ klein und da die Zelle
nicht wie bei hartmanni schwärzlich ausgefüllt ist, so kann sich
auch der für hartmanni so charakteristische gelbliche Vorhof in
schwarzer Umrahmung bei lysandra nicht entwickeln, wodurch
allein schon ein wesentliches Rassenmerkmal ausfällt.

Cicindelidae und Carabini
der ganzen 'Erde

., kauft und tauscht
B. H. Klynstra, Bentinckstrasse 164,

Haag, Holland.

Ca. 350 Stück

Cetonien und Potosiefl,
mit allen Färbungs- etc.-Varietäten,
frisch in den Kantonen Tessin u, Wallis
gesammelt, im Tausche gegen mir er-
wünschte Caraben, Tenebrioniden und Me-

loiden abzugeben. t
W. Wüsthoff, Aachen, Boxgraben 7.

I Käfer der Stötznerscheh Aus-
beute,, leicht def. eoo *
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Patria: Höhentilching im Mangfalitai 9. VI. 1919r 6
3 $ $ in der Zoologischen Sammlung, München;

P. mnemosyne lysandra dürfte allenfalls an anderen- Stand-
plätzen der bayerischen Voralpen noch entdeckt werden. An
der .Lokalität der Namenstype aber ist lysandra durch die Ein-
wirkung der modernen „Kultur", wie Landbau, Überflutung
durch Touristen, bereits ausgerottet. Nach Berichten des Herrn
Baron von Rosen war lysandra früher auch in der Nähe von
München, so im Isartal bei Wolfratshausen und an den Ufern
des Starnbergersee's anzutreffen. Aber auch dort ist P. mnemo-
syne jetzt für alle Zeiten verschwunden.
Parnassius mnemosyne irena subspec. nova.

Die neue Form zählt zu den prägnantesten Rassen im
Gesamtgebiet der Alpen welche der Benennung bisher entschlüpft
sind oder wenn wir so sagen dürfen, noch der Entdeckung, wie
sich Freund B r y c k ausdrückt, entgangen sind.

ô Flügelform rundlicher, Grundfarbe reiner weiß als bei
P. mnemosyne hartmanni und lysandra. Glassaum schmäler als
bei hartmanni und im Anklang an P. mnemosyne ariovistus
Frühst, aus dem Donautal bei Ulm und Württemberg, sowie
P. mnemosyne baiava Frühst, aus dem Donautal bei Passau, mit
weißlichen submarginalen Einsprengungen.

Haüptcharakteristikum allen bekannten europäischen Rassen
gegenüber :

Große, unregelmäßige, fast sternförmige, schwarze Zell-
flecken der Vdflgl., welche mit ihren zahnförmigen Spitzen wie
zerrissen und zugleich wie hingespritzt aussehen. Manchmal
vereinigen sich diese Flecken in der Weise, daß ihre Spitzen
sich berühren, so daß dünne Bändchen entstehen.

$ erinnert in vieler Beziehung in seiner Gesamterscheinung
an P. mnemosyne tergesius Frühst, aus dem Herzen der Schweiz,
selbst an P. mnemosyne symphorus Frühst, vom Südabhang des
Monte Rosa, Rassen, mit denen irena die großen, breit auf-
getragenen Zellmakeln der Vdfgl. gemeinsam besitzt. Vom $ exi-
stieren zwei Formen: A) eine mit völlig schwarz überstäubten
Vdfgln., bei welcher die Zelle der Htfl. gelblich weiß bleibt.
B) eine mit nur schwach bestäubten Vdflgln., jedoch fast ganz
schwarz bedeckter Zelle der Hfgl. und nahezu völlig unbeschupp-
ter, distaler Partie der Hfgl.

Erstere lehnt sich noch etwas an hartmanni von Reichen-
hall und dem Salzburger Gebiet an, letztere vermittelt den An-
schluß an die Rassen der mittleren und südlichen Schweiz.

Patria: Allgäuer Alpen, etwa 10 (5<5, 2 $$ in der Samm-
lung des Zoologischen Museums in München.

Wir suchen wieder

Schulfalter, Koleopteren u. diverse Insekten.
Für gespannte billige Faller geben wir meist doppelten Listenwert.
Ausführliche Wunschliste, Kauf- u. Tauschbedingungen auf Anfrage.

Dr. 0. Staudinger & A. Bang - Haas, Dresden - Blasewitz.

Käfersammlung
sehr gut erhalten, Tiere sauber präpa-
riert, ca. 10.000 Stk. in 25 Schachteln,
ist um den Preis von 500 österr.- Gold-

kronen abzugeben.
Anfragen: Oberst 1. R. E. O r a d i ,
Arnfels bei Leibnitz, Steiermark.

J'offre
1. Pour chaque coléoptère à pièce»;

doubles . Dollar 1
2. Pour chaque coléoptère hybride

bien net et avec ses parents Dollar 2
3. Pour chaque coléoptère haerma-

phroditte bien typique et avec un<
(5 et une $ Dollar 3

4. Pour un coléoptère â 3 elitres Dollar 5
5. Pour un coléoptère avec un seul-

ceil Dollar 5
2., y., 4. et 5 à choix libre d'après ma

opinion.
Porto et embalaga en tout 10<°/0.

Pour microlepidopteres (au dessous de
1 centimetre) 1/2 de prix;

Dr. Dal las , 1790 Mendes de Andes
Buenos Aires, Argentinien.

Tausch, Kauf, Determination von Paus-
siden, Clavigeriden, Histeriden und
sonstigen Termiten- u. Ameisengästen ;

ev. auch Termiten und Ameisen !
Anfragen an : Prof. Reichensperger,

Freiburg i. Schweiz, Pérolles.

i Malacodermala (Canftiariäen)
• . '
S determiniert, kauft u. tauscht (bessere
• Arten auch gegen Blindtiere) sowie
l Canthariden-Literatur sucht zu er-
• werben

j Richard Hitter, HaMorf-Weidlingaii
S bei Wien, Mauerbachstrasse 123.

Jedem, der mir gutes
Haliplidae- und =

= Dytiscidae-Material
determiniert oder undeterminiert, aus
Süd- und Nordeuropa, aus ganz Asien,
speziell Ost-Turkestan, Thian-schan und
Tibet, aus Afrika, Amerika und Austra-
lien zur Determination, Tausch od. Kauf
verschafft, dem schenke ich eine ent-
sprechende Auswahl seltener Carabidae,
Haliplidae, Dytiscidae u. Staphylinidae
aus Oberösterreich und den Niederen

Tauern.
L. Gschwendtner, Linz, Ober-Öst.,

Hauptstrasse 28.

8 Chrysomeliden 8
g sucht gegen bar oder im Tausch. 5
• (Bei Angeboten stets Portover- 5
• gütung.) 8

I Erich Heinze,
Berlin-Steglitz, Jeverstrasse 24.• Berlin

• • • •
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